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Überzeugungen können allgemein als kognitiver Filter aufgefasst werden, durch den Erfahrungen 
bewertet und strukturiert werden: Sie beeinflussen auch das Unterrichtshandeln und damit die 
Qualität des Unterrichts. In der Domäne Schreiben wird vor allem den 
Selbstwirksamkeitsüberzeugungen von Lehrkräften, Schreiben unterrichten zu können, sowie 
ihren schreiblern-theoretischen Überzeugungen ein Einfluss auf den Schreibunterricht 
zugesprochen. Im Vortrag werden beide Konzepte erläutert. Dabei wird auch auf die Frage 
eingegangen, wie sie erfasst werden können: Vorgestellt werden u.a. verschiedene Skalen und 
deren theoretische Basis.
Über verschiedene Studien hinweg erweisen sich Selbstwirksamkeitsüberzeugungen und teilweise 
auch schreiblerntheoretische Überzeugungen als Prädiktor für Selbstauskünfte zum eigenen 
Schreibunterricht, so hinsichtlich der Angaben, welche Förderanätze praktiziert werden oder wie 
viel Schreibzeit im Unterricht eingesetzt wird. Noch kaum untersucht ist, inwiefern solche 
Selbstauskünfte das tatsächliche Handeln im Schreibunterricht widerspiegeln: Ergebnisse aus der 
Studie «Novizen und Novizinnen im Schreibunterricht» deuten bspw. darauf hin, dass sich hohe 
Selbstwirksamkeitserwartungen nicht in jedem Fall günstig auf das unterrichtliche Handeln 
auswirken, dass vorhandene Ressourcen wie fachliches und fachdidaktisches Wissen eine ebenso 
wichtige Rolle spielen können.
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